
Anfrage 

der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 

an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz 

betreffend Daten zu Impfdurchbrüchen (Folgeanfrage 08-2021) 

Erkenntnis der ersten Augustwoche: Neuer Gesundheitsminister, aber die Probleme 

sind die alten. 

• Schlechter Stil: Wie unter Minister Anschober werden auch unter Minister 

Mückstein Anfragebeantwortungen hinausgezögert, um die Daten unmittelbar 

vor der Beantwortung selbst medial rauszuspielen siehe 

Anfragebeantwortung zur Anfrage „Daten zu Impfdurchbrüchen" (1 ). 

• Schlechte Datenbasis: Unverständlicherweise haben weder Minister 

Anschober noch Minister Mückstein veranlasst, tägliche Daten über den 

Impfstatus der COVID-Hospitalisierungen aus den Ländern einzuholen. Diese 

Aufgabe muss in Österreich leider zunehmend von Journalisten übernommen 

werden (2). 

• Schlechte Datennutzung: Leider werden die bestehenden COVID-Daten nur 

schlecht genutzt. Aus den Impfdurchbrüchen könnte das Ministerium die 7-

Tageinzidenzen für Geimpfte und Ungeimpfte berechnen (siehe Grafik) (3). 

Eine prägnante Kennzahl, die seit längerem von Experten gefordert wird und 

die so manchen Impfskeptiker doch noch zu einer Impfung bewegen könnte. 

Nicht nur Journalisten müssen zunehmend Aufgaben, die man sich eigentlich 

vom Ministerium erwarten würde, übernehmen, sondern auch die Opposition. 
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Quellen: 

( 1) https://www. parlament.gv .aUPAKT NHG/XXVI 1/ AB/ AB 06798/index.shtml 

(2) https://www.profil .aUoesterreich/qrossteil-aller-corona-intensivpatienten-ist-nicht­
qeimpfU401466193 

(3) https://www.krone.aU2479877 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
1. Mit welcher Begründung hat das Ministerium seit Beginn des Jahres keine 

Daten über den Impfstatus der COVID-Hospitalsierungen eingeholt? 

2. Mit welcher Begründung hat sich der Minister mit der Beantwortung der 
Anfragebeantwortung „Daten zu Impfdurchbrüchen" 6798/AB XXVII. GP zwei 
Monate Zeit gelassen, um dann die Daten unmittelbar vor der Beantwortung 
selbst medial rauszuspielen? 

3. Mit welcher Begründung berechnet das Ministerium keine 7-Tageinzidenzen für 
Geimpfte und Ungeimpfte, obwohl dies von Experten seit längerem gefordert 
wird und mit den bestehenden COVID-Daten möglich ist? 

4. Wie viele COVID-Fälle hat es seit Juli 2021 gegeben? Ue Monat und 
Bundesland) 

a. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Erstimpfung vorlag? 

b. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Zweitimpfung vorlag? 

5. Wie viele COVID-Hospitalisierungen hat es 2021 gegeben? Ue Monat und 
Bundesland) 

a. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Erstimpfung vorlag? 

b. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Zweitimpfung vorlag? 

6. Wie viele COVID-lntensivhospitalisierungen hat es 2021 gegeben? Ue Monat 
und Bundesland) 

a. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Erstimpfung vorlag? 

b. davon Fälle, bei denen vorab eine COVID-Zweitimpfung vorlag? 
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